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Religiöse Erziehung, Bildung und Sozialisation imWandel. Transnationale Grenzgänge und
internationale Beziehungen

Die religiÃ¶se Erziehung, Bildung und Sozialisati-
on unterliegt einem Wandel, der auch die transnatio-
nal und international orientierte ReligionspÃ¤dagogik
herausfordert. Die auf dem Frankfurter Forschungs-
kolloquium 2016 diskutierten Fallbeispiele dokumentie-
ren dabei, dass insbesondere die raumbezogene Mo-
bilitÃ¤t in den vergangenen 200 Jahren vielfÃ¤ltige
Formen angenommen hat. Ausgehend von dem in
der historischen Religions- und Bildungsforschung dis-
kutierten transnationalen Ansatz konnten bereits auf
den vorangehenden Jahrestagungen des Arbeitskrei-
ses fÃ¼r historische ReligionspÃ¤dagogik Der Spre-
cherrat des Arbeitskreises fÃ¼r historische Religi-
onspÃ¤dagogik besteht gegenwÃ¤rtig aus Johannes
Wischmeyer (Mainz), Antje Roggenkamp (MÃ¼nster),
Werner Simon (Mainz), Michael Wermke (Jena) und
David KÃ¤bisch (Frankfurt am Main). Weitere Infor-
mationen zum SFB und dem Arbeitskreis finden Sie
unter http://www.uni-goettingen.de/de/
517150.html und http://www.theologie.
uni-jena.de/AK_hist_RP.html (13.03.2017).
2014 (in Neuendettelsau) und 2015 (in Frankfurt am
Main) drei Fragestellungen identifizieren werden, die bei
dem erneuten Treffen in Frankfurt 2016 vertieft wurden:
Zum Ersten die PfadabhÃ¤ngigkeit religiÃ¶ser Bildung
durch berufliche MobilitÃ¤t und erzwungene Migration,
zum Zweiten die Bedeutung der (Zivilisierungs-)Mission
fÃ¼r den Transfer religiÃ¶ser Bildungsmodelle, und zum

Dritten das Ãbersetzungsproblem, wenn religiÃ¶se Ak-
teure, Ideen und Praktiken die sprachlichen und kultu-
rellen Grenzen einer Nation Ã¼berschreiten.

KAROLIN WETJEN (GÃ¶ttingen / Leipzig) legte in
ihrem ErÃ¶ffnungsvortrag âChristentum vermitteln. Re-
ligiÃ¶se Unterweisung als Christianity-Making in der
Missionâ unter dieser MaÃgabe dar, wie die Bildungs-
arbeit deutscher Missionare in Tansania auf die Reli-
gionspÃ¤dagogik in Deutschland zurÃ¼ckwirkte. An-
ders als in komparativ-modernisierungstheoretischen
AnsÃ¤tzen Ã¼blich, werden in ihrer Studie nicht die
Rechts-, Religions- und Bildungssysteme in der Kolo-
nie und im Deutschen Reich miteinander verglichen,
sondern im Zentrum stehen vielmehr die wechselseiti-
gen Kommunikations-, Austausch- und Transferprozes-
se zwischen beiden Regionen und die dafÃ¼r maÃgeb-
lichen Akteure, Netzwerke und Medien. Diese For-
schungsperspektive nahm auch HEIN RETTER (Braun-
schweig) ein, der Ã¼ber die âErziehung der Negroes in
Tuskegee (Alabama, USA) durch Booker T. Washingtonâ
sprach. Washingtons Konzept der Arbeitserziehung von
Schwarzafrikanern im amerikanischen Tuskegee stieÃ
u.a. bei der Norddeutschen Missionsgesellschaft auf In-
teresse, die es wiederum in Togo zu realisieren versuchte.
In dieser an Austauschprozessen interessierten Perspek-
tive wurde deutlich, dass Transfers stets in spezifischen
Situationen (hier die Baumwollproduktion in Nordameri-
ka und Afrika), durch spezifische Akteure (u.a. Washing-
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ton) und Netzwerke (u.a. die beteiligten Missionsgesell-
schaften) stattfanden.

Eine weitere transatlantische Konstellation thema-
tisierte ANDREAS OBERDORF (MÃ¼nster) in seinem
Vortrag Ã¼ber âDas Leben und Wirken des Demetrius
Augustinus von Gallitzin (1770â1840)â. Besondere Auf-
merksamkeit schenkte er dabei geistlichen BÃ¼chern,
Katechismen, Bekehrungstexten, Erfahrungsberichten,
pÃ¤dagogischen Ratgebern und weiteren Medien des
transatlantischen Wissenstransfers. Auch am Wirken
dieses katholischen Theologen und PÃ¤dagogen wurde
so deutlich, dass Kulturtransfers aus Einzeltransfers be-
stehen und niemals eine gesamte Religionskultur aus ei-
nem Kontext in einen anderen transferiert wird.

In der Komparatistik ist das Ãbersetzungsproblem,
wie KERSTIN MÃLLER (Marburg) in ihrem Vortrag âRe-
ligiÃ¶se Bildung in den USA als Herausforderung einer
komparativen ReligionspÃ¤dagogikâ darlegen konnte,
ein nur unzureichend gelÃ¶stes Problem. Insbesondere
an den Leitbegriffen der Nation, Religion und Konfessi-
on konnte MÃ¼ller zeigen, dass diese Begriffe (wie auch
die der Erziehung, Bildung und Erfahrung) einem be-
stimmten kulturellen Kontext verhaftet sind. Als tertium
comparationis kÃ¶nnen sie daher fÃ¼r einen Vergleich
nur schwerlich dienen. Diese Fragestellung vertiefte an-
schlieÃend MORITZ EMMELMANN (GÃ¶ttingen) eben-
falls an einer transatlantischen Konstellation, indem er
Ã¼ber âEnzyklopÃ¤dische, methodologische und studi-
enleitende Innovationen der New Practical Theology un-
ter Aufnahme von Friedrich Schleiermachers Kurzer Dar-
stellungâ referierte. Mit David Tracy, Don S. Browning
und Edward Farley wurden von Emmelmann drei leading
figures daraufhin untersucht, wie sie unter Aufnahme
Schleiermacherscher Gedanken auf Herausforderungen
der Moderne in der theologischen Ausbildung reagiert
haben. Damit steht zugleich die grenzÃ¼berschreitende
Rezeption eines theologischen Klassikers im Zentrum
des Forschungsinteresses, was Emmelmanns Studie an-
schlussfÃ¤hig an das noch junge Forschungsfeld der
translation studies macht.

ErgÃ¤nzt wurde dieser Beitrag zur Geschichte der
Praktischen Theologie um eine Studie zur âGeschich-
te der Kirchengeschichtsdidaktikâ von HARMJAN DAM
(Frankfurt am Main). Am Beispiel Alberts Schweitzers
konnte er u.a. wichtige Akzentverschiebungen in der
religionsdidaktischen GroÃwetterlage nachzeichnen: In
dem 1926 erschienenen Lehrbuch âHelden und Werke
der Kircheâ steht mit Schweitzer die christliche Pflicht
zur Mission, in den 1950er-Jahren das humanitÃ¤r-

zivilisatorische Handeln im Zentrum. In SchulbÃ¼chern
der 1970er-Jahre finden sich demgegenÃ¼ber kritische
TÃ¶ne zur âSpendenhilfeâ Schweitzers. Wie in dem Ein-
gangsbeitrag von Wetjen konnte auf dieser Quellenbasis
diskutiert werden, wie die von Deutschland ausgehen-
de (Zivilisierungs-)Mission vielfÃ¤ltig auf die Bildungs-
arbeit in Deutschland zurÃ¼ckwirkte undmit dieser â bis
heute â verflochten blieb.

Das Forschungskolloquium verstand sich als Au-
torentagung, bei der die beteiligten Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler ihre Projekte vorstellen und
diskutieren konnten. Nachdem sich der Arbeitskreis
fÃ¼r historische ReligionspÃ¤dagogik auf drei Jahresta-
gung (2014, 2015 und 2016) vertieft der transnationalen
Religions- und Bildungsgeschichte gewidmet hat, wird
sich die Tagung 2017 mit der âWirkungâ und der âRe-
zeptionâ antiker Bildungsvorstellungen in der Geschich-
te der ReligionspÃ¤dagogik beschÃ¤ftigen. Die Tagung
findet am 28./29. MÃ¤rz 2017 in Verbindung mit dem
SFB 1136 âBildung und Religion in Kulturen des Mittel-
meerraums und seiner Umwelt von der Antike bis zum
Mittelalter und zum Klassischen Islamâ (TP C 05) an
der UniversitÃ¤t GÃ¶ttingen statt. Die Tagungsleitung
Ã¼bernehmen Bernd SchrÃ¶der (SFB 1136) und Johan-
nes Wischmeyer (AKhistRP).

KonferenzÃ¼bersicht:

DAVID KÃBISCH (Frankfurt amMain): BegrÃ¼Ãung
und EinfÃ¼hrung in das Tagungsthema

I. Mission und Bildungstransfer

KAROLIN WETJEN (GÃ¶ttingen): Christentum
vermitteln. ReligiÃ¶se Unterweisung als Christianity-
Making in der Mission

HEIN RETTER (Braunschweig): Die Erziehung von
Â»NegroesÂ« zur Arbeit in Tuskegee (Alabama, USA)
durch Booker T. Washington - Vorbild deutscher Mis-
sionstheologen fÃ¼r die Arbeitserziehung bekehrter
Â»NegerÂ« nach 1900

HARMJAN DAM (Frankfurt am Main): Mission und
Ãkumene als Thema in SchulbÃ¼chern. Ein Beitrag zur
Geschichte der Kirchengeschichtsdidaktik

II. Transatlantische Konstellationen

ANDREAS OBERDORF (MÃ¼nster): Von MÃ¼nster
nachAmerika. Das Leben undWirken des Demetrius Au-
gustinus von Gallitzin (1770-1840). Ãberlegungen zu ei-
nem transatlantischen Â»BildungsraumÂ« der Katholi-
schen AufklÃ¤rung
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MORITZ EMMELMANN (GÃ¶ttingen): Praktische
Theologie in den USA und Friedrich Schleiermacher: Eine
Fallstudie zur Rezeption seiner Kurzen Darstellung durch
die Â»Neue Praktische TheologieÂ«

KERSTINMÃLLER (Marburg): ReligiÃ¶se Bildung in
den USA als Herausforderung einer komparativen Reli-
gionspÃ¤dagogik

III. Transnationale Aspekte in Lokal- und Regionalstu-
dien

KATARZYNA PIEPER-BRANDSTÃDTER (Bremen):
Adelserziehung an den katholisch geprÃ¤gten Schu-
len als Fundament der polnischen MentalitÃ¤t an der
Schwelle der AufklÃ¤rung

JONAS FLÃTER (Leipzig): âOesterreichs Einheit ruht
auf dem gemeinsamen Bildungsgangâ¦â Die Bedeutung
des Neuhumanismus fÃ¼r die Entwicklung des K.K.
Staats-Gymnasiums Czernowitz im 19. Jahrhundert

MONIKA JAKOBS (Luzern): Staat, Bildung und Reli-
gion in der Schweiz im 19. Jahrhundert. Transnationale
EinflÃ¼sse im Zeitalter der Nationalisierung von Erzie-
hung

GREGOR REIMANN (Jena): Das Volksbildungsinter-
esse der Â»Religionsgeschichtlichen SchuleÂ«. Transna-
tionale Aspekte der religionsgeschichtlichen Erwachse-

nenbildung von 1890 bis 1920

SYLVIA KLEEBERG-HÃRNLEIN (Jena): Â»Heimat
und ModernisierungÂ«. Ein Forschungsprojekt zu loka-
len BewÃ¤ltigungsstrategien gesellschaftlicher Moderni-
sierungskrisen am Beispiel evangelischer Gemeinde- und
SonntagsblÃ¤tter aus der ersten HÃ¤lfte des 20. Jahrhun-
derts

IV. Personen- und werkbezogene ZugÃ¤nge

HEIN RETTER (Braunschweig): Europa, katholische
Selbstbehauptung in Krisenzeiten und die eugenische
Reinhaltung der Familie. Zeithistorisches zum deutschen
Erziehungswissenschaftler Friedrich Schneider

ANTJE ROGGENKAMP (MÃ¼nster): Literarische Er-
zÃ¤hlungen als Quellen der transnationalen Religions-
und Bildungsforschung. Eine religionspÃ¤dagogische
AnnÃ¤herung

V. Transnationale Diskurse heute

ALMA MIRA DEMSZKY (MÃ¼nchen): ReligiÃ¶se
Ãbersetzungskonflikte in historischer und soziologischer
Perspektive. Eine Untersuchung zur religiÃ¶s motivier-
ten Knabenbeschneidung

JULIA BLANC (Belfort): Ãkokatholizismus als Bil-
dungsarbeit. Ein europaweiter Ãberblick auf Basis der
CCEE-Umfrage aus dem Jahr 2007

If there is additional discussion of this review, you may access it through the network, at:
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